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Achtung, Eltern: Landratsamt warnt vor
gefährlichen E-Vapes für Jugendliche!

Das Landratsamt Unterallgäu warnt vor den Gefahren von
E-Vapes für Jugendliche und fordert Aufklärung über Sucht-

und Gesundheitsrisiken.

Unterallgäu, Deutschland - In den letzten Monaten hat das
Thema E-Vapes, insbesondere bei Jugendlichen, in Bayern stark
an Brisanz gewonnen. Das Landratsamt Unterallgäu schlägt
Alarm und warnt vor den Gefahren, die von diesen bunten,
stiftähnlichen Einweg-Zigaretten ausgehen. Der Einsatz von E-
Vapes, die in fruchtigen Geschmacksrichtungen wie Apfel,
Wassermelone oder Kaugummi erhältlich sind, ist nicht nur
gesundheitsschädlich, sondern auch mit hohem Suchtpotenzial
behaftet. Laut den Berichten von Merkur erkranken viele
Jugendliche an Herz-Kreislauf- und Atemwegserkrankungen, die
auf den Konsum von E-Vapes zurückzuführen sind.

Wie sind die Zahlen? Schätzungen zufolge konsumieren in

https://www.merkur.de/bayern/schwaben/mindelheim-kurier/von-wegen-harmlos-landratsamt-unterallgaeu-warnt-vor-vapes-93811722.html


Deutschland bereits etwa 34,1 Prozent der 14- bis 24-Jährigen E-
Zigaretten. Innerhalb eines Jahres hat sich der Absatz von
Einweg-Vapes mit nikotinhaltigen Flüssigkeiten rasant erhöht
und liegt inzwischen bei rund fünf Millionen verkauften Geräten
pro Monat. Der Absatz herkömmlicher Zigaretten ist im
Vergleich dazu deutlich gesunken. Diese Entwicklung könnte
auch mit der Werbung durch Influencer in sozialen Medien
zusammenhängen, die Vapes als“ cool“ und harmlos darstellen,
so der Bericht von ZDF.

Die Risiken für Jugendliche

Doch die Gefahren sind real und beginnen oft schon bei den
Allerkleinsten. Selbst Grundschulkinder kommen mittlerweile in
Berührung mit diesen Produkten. Die Regelung, dass Vapes nur
an Erwachsene verkauft werden dürfen, versagt an vielen Ecken
– Zugang erhalten Jugendliche häufig über ältere Geschwister
oder illegale Verkaufsstellen. Fast 25 Prozent der Jugendlichen in
der fünften bis zehnten Klasse haben bereits E-Zigaretten
ausprobiert, wie Krankenkassenzentrale berichtet.

Die Gesundheitsrisiken sind nicht zu unterschätzen. Nikotin kann
eine Abhängigkeit hervorrufen und die Gehirnentwicklung von
Heranwachsenden ernsthaft beeinträchtigen. Selbst nikotinfreie
Varianten sind nicht unbedenklich; sie können Substanzen
freisetzen, die mit Langzeitfolgen für die Gesundheit verbunden
sind. Hierbei kann die alltägliche Verwendung von E-Vapes zu
dauerhaften Schäden am Herz-Kreislauf-System führen.

Umweltproblematik

Zusätzlich bricht das Thema Umweltbelastung ins Gespräch. Die
massenhafte Verwendung von Einweg-E-Zigaretten führt zu
einem enormen Plastik- und Elektroschrottproblem. Die
unsachgemäße Entsorgung der Geräte hat nicht nur
ökologische, sondern auch sicherheitstechnische Folgen: Falsch
entsorgte Vapes verursachen täglich rund 30 Brände in
deutschen Müll- und Recyclinganlagen. Die Umweltbelastung
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wird also von Tag zu Tag größer und verlangt dringend nach
Lösungen.

Obwohl es bereits eine Bundesratsinitiative gibt, die ein
Verkaufsverbot für Einweg-E-Zigaretten auf EU-Ebene fordert,
sehen Experten Handlungsbedarf. Die Kreisjugendpflegerin Aylin
Baumgartner fordert Eltern und Schulen auf, offensiv über die
Risiken aufzuklären. Ein offenes Gespräch über die Gefahren von
Nikotinsucht und gesundheitlichen Schäden ist dringend
notwendig. Die Verantwortung, die eigenen Kinder über die
Risiken zu informieren, liegt in den Händen der Eltern, die als
Vorbilder fungieren sollten und mit ihren Kindern regelmäßig
über das Thema sprechen müssen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Vaping bei
Jugendlichen ein komplexes und drängendes Problem darstellt.
Die Kombination aus gesundheitlichen Risiken, Umweltsorgen
und der allgegenwärtigen Werbung, die diese Produkte als
unbedenklich darstellen, führt zu einer alarmierenden Situation,
die mehr Aufmerksamkeit und präventive Maßnahmen erfordert.
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